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1e elingt S sıch auf der S5Spur Gottes halten, die [11lall für seın en entdec hat,
den Widerständen VON Gesellschaft und Kıirche, des sozlalen mieldes und In einem

selbstZTrotz? SO ass sich das Erkenntnisinteresse formulieren, mıiıt dem Conzemius Yau-
und Männer portraitiert hat, die In ihrem Forschen und Denken, In ihrem Schreiben und

Handeln ebenso orıginell WIEe engagıert ihr Christsein gelebt en
Mal handelt 6S sich Männer, die ystiker und Yeıter für Frieden und Gerech-

igkeıt zugleich wWI1e 1KO1lAaus VOIN Flüe, Bartolome de ILas Casas oder die Politiker Ph1-
11Dp nNnion VOIN degesser, ul Sturzo und Robert Schuman; dann Menschen der konse-
uenten und organısıerten Nächstenliebe Vinzenz VON Paul, Elisabeth eton, Frederic (Oza-
Malll, Adolph Kolping oder Wıilliam 00 dem Begründer der Heilsarmee. | D seht QYO-
(se Theologen, die zwischen Kırche, Wissenschafl und Politik tanden WIe NazZ VOIN Döllin-
ger und John Henry Newman, und Frauen und Männer, die Gottes Spuren In der Welt VON
eute entdeckten und deren Denk- und Glaubenserfahrungen für das en der Kıirche hbe-
eutsam wurden (Johannes Otto Karrer, Madeleine Delbrel, ans Urs VOINl Balthasar)

eits verste ESs der utor, den iırchen- und sozlalgeschichtlichen Kontext
schaulich darzustellen und VOT diesem Hintergrund die ndividualıtät der Lebenswege und dıe
„Leistungen“ der Frauen und Männer herauszuarbeiten, die exemplarısch für eın Projekt SC
flektiertes, engagıertes, kompetentes und freles Christsein heute  C6 stehen und amı eutıgen
Spurensuchern (Gottes Pate stehen können ob S1€e In der theologischen Wissenschaft, In der
Politik, In carıtatıven UOrganısationen oder 1M Privaten agıeren. 1AaSs Hugoth
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ischof amphaus wurde eiıner srölseren Öffentlichkeit über die Grenzen se1Ines Bıstums
hinaus ekannt uUurc seın unerschrockenes Auftreten für die Rechte der Armen, MC

uletzt durch die ‚Aktion Konfliktberatung“, die In Kirche und Gesellschaft für erheblıches
Aufsehen esorgt matı Seinem Wahlspruch „Den Armen eıne TO OtSCHa ß 1e1s er immer
wleder aten folgen, wofür er selegentlich 1AderSpkrucHh, er jedoch und NnIC. 11UrTr VOIN

Christen Zustimmung und Anerkennung erfuhr. S ist für seıne Person bezeichnend, dass
en schon den ersten OS als Miıttel Z Lösung der damalıgen TYTODIemMe öffentlich ab-
lehnte. Er hat In seınen Hirtenbriefen und In zahlreıchen seıner sonstigen Publikationen
wlederholt darauf aufmerksam emacht, dass eiıne Bewältigun wirtschaftlicher und sozlaler
Fragen srundsätzlich NN möglıch Ist, wenn der Begriff „Solidarıtät“ mıt nnNalten De-
füllt 1rd

SO



N
ESs War eıne gute dee des erlages Herder, unftier dem Stichwort „Jahreslesebuch“

Auszüge aus den Werken namhafter Theologen und geıistlıcher Schriftsteller herauszugeben,
dıie repräsentatıv Zeugnıs en VOINl dem CNalien der Jeweılıgen Persönlichkeiten Als Jahr
reslesebuch sind ereıts exte VOTN Anselm Grün, Antony de ello, nNtion Rotzetter und Phil
Bosmans erschienen. Der hıer vorgestellte Auswahlband für das Jahr 2002 diese Degrü-
isenswerte Tradıition erfolgreic fort DIie kurzen CXWE, ursprünglich meılst Sesprochenes ort
und 1er MI änger als Je eıne eıte, wurden daus verschiedenen Bereichen des Wirkens VON
Franz amphaus ausgewählt Überwiegend handelt CS sıch Predigten aus Gottesdiensten,
aber auch Hıirtenbriefe die Katholiken selnes Bistums, Bıbelarbeiten verschie-
denen Anlässen, Radioansprachen, Presseartikel und orträge.

DIie1eder formulierten edanken und Themen ©  ( den Monaten entsprechend,
eıne Gliederung In ZWO Kapıtel nahe, die auf die Kirchenzeiten abgestimmt siınd und deren
el  Orte sleichzeıltig Schwerpunkte der bischöflichen Verkündigung darstellen Golt allein De-
nUugt Januar), Arm seın VOT GOott (Februar), Seht den Menschen März Vom Tod ZU en
(Aprıil), eıst, der lebendig MaCcC. (Maı) Hınter Jesus her Jun1i), (Gememsam Juli) In dieser
Welt August), Kam eın Wort, wollt’ euchten (September), 1gnale der reınel Oktober), Im
Todesschatten (November) und Kın Kınd ass hoffen (Dezember) Das Inhaltsverzeichnis mıt
den Überschriften er 365 exte SOWIE das egıster Ende erleıiıchtern dıe OrJentierung und
gegebenenfalls das Auffinden eınes sesuchten Motivs Fast alle exte sind ausgewählt, dass
s1e für sich elesen und „Brot für jeden Ta.g“ werden können.

DIe Kirche INUSS sich eute vielfältigen Herausforderungen tellen S1e hat amı aul
dem I1 Vatikanischen Konzıl begonnen, doch sind viele mpulse VOIN damals In den vergan-

Jahrzehnten MCZ Tragen sekommen. Standortbestimmungen, Klärungen, Orjen-
tierungen, Denkanstölse sind darum weılterhin notwendig All das lefert dieser Auswahlband
In eindrucksvoller WeIılse. DIe exte des Limburger 1SCHNOIS siınd Zeugnisse einer christlichen
Lebenseinstellung der Menschen willen, dıe CS In uUunNnserer Zeıt schwer aben, esehen und
sehört werden. Franz Karl Heınemann
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ans essl1ın ist eın Glaubenszeuge Man mer 65 eıle eıle, WenNnn I11lall seine Texte
1es Und 11all 1es sS1e mıiıt Genuss und will! gar Nn1IC aufhören denn das, Was Sl SCHTEI

Ist Bekenntnis, durchlebtes Bekenntnis eınes Ordensmannes aus der Gemeinscha: der Obla-
ten des Franz VoOoNn ales, der Pfarreiseelsorge und Schuldiens ennt, der vielfaltıge YIa.
rungen In der efangenenseelsorge emacht mal und der In der Grenzsituation des weıten
Weltkriegs erlebt hat, WIe Glauben Cn versetzen kann. In dem vorliegenden Buch seht er
der UuDSTLanz dieses auDbens auf den YTUun:

Das Qanz persönlıche Glaubenszeugnis des Paters korrespondiert iImmer wıleder mıt
dem Zeugnı1s der 9anzen Kırche, Schreı er doch über das redo, die der Bergpredi
und die Sakramente, also allesam Themen, die dem gemeinschaftlichen Glauben wesentlich
sind. Aass 65 et{wa gute Gründe S1Dt, Gott oben, weil er die Welt erschaffen hat, dass WITF
seıne Ebenbilder sSInd und Cl uns Sesprochen hat, dass er Mensch Seworden Ist, gekreuzigt
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